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1. Kreisklasse Herren Gruppe 09

TTSG Wennigsen III : TTSG Wennigsen II 
Montag, 26.09.2022, 19:30 Uhr

Lehnick fixiert zwei Punkte für die TTSG Wennigsen II

Große Begeisterung herrschte am Montagabend bei den Gästen von der TTSG Wennigsen II, als
Mathias Lehnick sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber TTSG Wennigsen III
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Laabs und Becker und Lehnick, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 2. Saisonspiel waren die
Gastgeber von der TTSG Wennigsen III ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch
deshalb gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Breitenfeld / Thöle eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Laabs / Grabs kassierten. Beim 0:3 gegen Becker / Lehnick fanden
Kiwan / Spengler von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwangen Steiert / Preidel Klust / Lietmann in fünf Sätzen. Wie dramatisch
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer
2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei
bis vier an die Gäste, so dass Imad Kiwan über die 1:3-Niederlage gegen Ingo Laabs
hinweggetröstet werden musste. David Spengler verlor dann sein Spiel gegen Markus Becker
unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 1:4 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Obwohl Sven Breitenfeld fast
aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Manuel Klust zurück ins Spiel und
gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer
1, der erst nach 34 Bällen endete und von Breitenfeld verloren wurde. Stefan Thöle verlor danach
sein Spiel wiederum gegen Mathias Lehnick unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte
überhaupt nicht überraschend nach Sätzen mit 6:11, 9:11, 7:11. Bei einem Spielstand von 2:5 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Dirk Steiert konnte danach einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Thomas Grabs beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld keinesfalls
zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Wenige Chancen hatte dagegen am
Nachbartisch Toni Preidel beim 5:11, 2:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Dieter Lietmann. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Nach gewonnenem ersten Satz gab anschließend
Imad Kiwan das Spiel gegen Markus Becker noch aus der Hand und verlor mit 1:3. David Spengler
hatte gegen Ingo Laabs bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Das musste man neidlos anerkennen.
Einen Erfolg verpasste Sven Breitenfeld beim 1:3 gegen Mathias Lehnick und konnte somit auf Basis
der TTR-Werte nicht überraschen. Der 9:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage der TTSG Wennigsen III geht es nun im nächsten Spiel am 10.10.2022
gegen den SV Gehrden, während die TTSG Wennigsen II am 07.10.2022 gegen den TSV Langreder
IV antritt.

 Statistik:
 TTSG Wennigsen III

Doppel: Breitenfeld / Thöle 0:1, Kiwan / Spengler 0:1, Steiert / Preidel 1:0 
Einzel: I. Kiwan 0:2, D. Spengler 0:2, S. Breitenfeld 1:1, S. Thöle 0:1, D. Steiert 1:0, T. Preidel 0:1 

 TTSG Wennigsen II
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Doppel: Becker / Lehnick 1:0, Laabs / Grabs 1:0, Klust / Lietmann 0:1 
Einzel: M. Becker 2:0, I. Laabs 2:0, M. Lehnick 2:0, M. Klust 0:1, D. Lietmann 1:0, T. Grabs 0:1


